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Bekanntmachung .
Lodesftheine im Auslände verstorbener Badener betreffend.Nr . 659 ! . Nach einem bet großh. Ministerium des Innern beruhenden Todesscheine starbam 25. September 1849 auf einer Seereise, „ Französi che Darrpffregalte „Orrno ^que . " FranzStumpk , Sohn des Friedrich Stumpf und der Katharina gebvrne Friedrich , etwa 80 Jahre alt,im Großherzogtbum Baden gedüttig.

. Dieses wrd mit dem Attfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die Fawilien - Angr-hörigen deS Verstorbenen den Tvvesschsin durch das betreffende Bezirksamt bei dem großh. Mi¬nisterium des Innern erheben laff- n können .
Mannheim, den 18 . März 1850 .

Großh. Regierung des Unterrheinkreises .Ja Adw . des Dir.
v. Chriswar .

rdt. Schwind.

Dienst -Nachrichten.
Nach .Beschluß des großh . evangel . Oberkir»

chenrathS wurde Schullehrer Duchilio von
DierSheim auf den Suldienst zu Lichtenau be¬
fördert , Schullehrer Durand von Eggensteianach DierSheim versetzt , und der Schul¬dienst zu Eggenstein dem Schullehrer Hammervon Jhringeu , der Schuldienst zu Jhringen aber
dem Schullehrer B i l l i n g von Stafforth über¬
tragen. Sodann wurde Schullehrer Beisel von
Ziegelhausen auf den Schuldienst zu Siafforth ver¬
setzt und Schullehrer Manch von Neufrristettaufden Schuldienst zu Ziegelhausen befördert, und dem
Schullehrer Kirsch von Großsachsen der Schul¬dienst zu Neufreistett als Versetzung zugewiesen.Ferner ist Schullehrer Bock von Neckarhausen

'
auf den Schuldienst z» Altlußheim befördertund Schullehrer Gamer von Wagenstadt nach
Neckarhausen, sowieSchullehrer Stolz vonZien-
ken nach Laiigenau versetzt worden. Auch wurde
dem Schullehrer Böhringer von Gersbachder Schuldienst zu Reichendach, im Bezirksamt
Emmendingen und dem Nnierlehrer Stein¬

häuser von Opfingen der Schuldienst zu Vor--
derlehengericht übertragen , so wie auch der zwi¬schen Schullehrer Idler von Tmschfelden undSchullehrer Traulwein von Fischenberg ge¬troffene Diensttausch genehmigt . Seines Dien¬
stes entlaffen wurde Schullehrer Lauer von
Langenau .

Auf den katholische « Schul- und Organisten-
dienst zu Urberg , Amts St . Blasien, ist der
Hauptlehrer August Müller zu Vogelbach ver¬
setzt worden .

Vaeante Schulstellen .
.Durch die Beförderung deS HauptlehrerSMichael Krapf ist der kath. Schul-, Meßner«und Organistendienst zu Rosenberg , Amts Adels¬

heim , mit dem gesetzlich regulirten Einkom¬men der 2 . Elaste nebst freier Wohnung und demSchulgelde, welches bei einer Zahl von etwa80 Schulkindern auf 48 7r. für das Kind fest¬
gesetzt ist, in Erledigung gekommen. Die Be¬werber um diesen Schuldienst baden sich bei
Fürstlich - Löwenstein - Werihrim« Rosenberg 'scher

/
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Standesherrschaft, innerhalb 6 Wochen «ach
Vorschrift zu melden .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

£2212 Nr . 8527 . Mannheim . fErkennt »

jiiß.l Da Karl Wilhelm Dutten Hofer
auS Mannheim , Scharfschützen - Corpora! bet
dem ehemaligen 3 . Infanterie -Regiment, sich
auf die diesseitige Vorladung vom 20. März
v . I

'
. , Nr. 9373 , nicht gestellt hat, so wird er

der Desertion für schuldig , seines OrtSbürger -
rechts für verlustig erklärt, und in eine Geld¬
strafe von zwölfhundert Gulden verfällt , vor¬
behaltlich seiner persönlichen Bestrafung für
den Fall seiner Betretung .

Mannheim, den 8. März 1850 .
Grvßh . Stadtamt.

Stephani .
£2213 Nr . 4165. Eberb ach. £ Aufforde .

rung .) Die Soldaten Georg Leu tz von Eber-
hach, Georg Heinrich N e u er von da und Adam
Sigmund von Strümpfelbrunn vom frühem
Leib-Infanterie - Regiment . Franz Karl Lang
von Strümpfelbrunn und Jakob W e d d e r i ch
von Zwingenberg vom früheru Infanterie-Re¬
giment GroßherzogNr. 1 , Franz Jos. Scholl
von Balsbach, Joh . Adam E n g e r t von Getach
und Corpora! Daniel Schild von Eberbach ,
vom früher» Jnfanterte- Regiment Nr . 2 , und
dteKanorirre Karl Ludwig R i m t g und Georg
Martin Kappe S von Eberbach , ballen sich we¬
genBetheiligung an dem Militär- Aufstand aus
dem Land« entfernt , und werden nunmehr auf-
gtsordert, binnen 6 Wochen um so gewisser
zurückzukehren , als sie sonst nach dem Gesetz
vom 5. October 1820 bestraft würden.

Eberbach , den 9 . März 1850 .
Grvßh . Bezirksamt.

». Kraffe .
vdt . Bohrt »

[24] t Nr. 3905. GerlachSheim . fGe-
meinderechner-Ernennung .f Der von der Ge¬
meinde Heckfeld als Gemeinderechner ernannte
Bürger und Landwirth Franz Anton Dietz
wurde heute in dieser Eigenschaft verpflichtet ,
« aS hiermit bestehender Verordnung gemäß ver¬
öffentlicht wird .

GerlachSheim, den 13. März 1850 .
Grvßh. Bezirksamt.

Schneider .
£2411 Rr . 5424 . WieSloch . fAufforve -

rung ) Die untengenannten Soldaten , deren
Aufenthalt unbekannt ist, werden hiermit aufge-
forrdert, ßch binnen 6 Wochenentweder bei dem un¬

terfertigtenAmte ober bel dem Bureau ihres ehema»
ligen Regiments oder der ehemaligen Artillerie-
Brigade zu stellen und sich wegen ihrer Entfer¬
nung zu verantworten, widrigenfalls sie deö
Verbrechens der Desertion für schuldig erklärt
und in die gesetzliche Strafe verfällt werden
würden .
Vom früheren 2. Infanterie - Regiment .

1 . Koporal Johann Seiler von Dielheim .
Vom früheren Leib - Infanterie - Regi¬

ment .
2. Jakob Kettemann von Baierthal .
3. Joseias Springer von Thaieenbach.
4. Abraham Filsinger von WieSloch.

Von der ehemaligen Artillerie - Brigade .
5 Johann Peter Stephan von Walldorf.
6. Joseph Bletsch von da .
7. Ferdinand Di efenbach er von da .
8 . Jakob Friedrich GooS von Baierthal .

Vom früheren 1 . Dragoner - Regiment .
9. Friedrich Wilhelm Ziegler vonEichterS«

heim.
10. Jakob Al brecht von Walldorf.

Vom früheren 1 . Infanterie - Regiment .
11. Johann Adam Löffler von Dielheim .

Vom früheren 3. Infanterie - Regiment .
12. Korporal Johann Bender von Rettig-

heim .
13 . Johann Michael Rachel von Mühlhau¬

sen.
14. David Wimmer von WieSloch.
15. Johann Quirin Bös von Malsch . »
16. Ludwig Funk von Walldorf.
17 . Bernhard Sir von Mühlhausen.

Vom früheren Dragoner - Regiment
Großherzog .

18. Longin Spannagel von Rauenberg.
19. Stephan Knopf von Malsch .
Vom früheren 2. Dragoner - Regiment .
20. Christian Wat bel von Eichtersheim .

WieSloch, den 12. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .
BleibimhauS .

vckt. Oehifchläger .
£23) 2 Rr. 7007 . Sinsheim . ^Entwün -

\ digung.) Geometer Philipp Hauser von
Sinshrtm wurde wegen Geisteskrankheit ent -
müubigt, und ihm nach L .-R S . 505 ein Vor¬
mund in der Person des Johann Adam
Stierle von Sinsheim ausgestellt, was hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Sinsheim , den 6 . März 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Wilhelwi .
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[24 ] l Nr . 6802 . Schwetzingen . ( Auffor¬
derung . ) Die flüchtigen Soldaten

I. Der früheren Arttl lerie,Brigade :
1 . Philipp MengeS von Schwetzingen ,
2 . Mathias Weiner von da ,
3 . Casper Wolf von Edirgen .

U. Des früheren I . Dragoner -
Regiments :

4. Carl Philipp Brirner von Schwe¬
tzingen.

III. Des früheren Leib - Infanterie »
* Regiments :

5. Johann Thomas Klumb von Se¬
ckenheim.

IV. Des früheren I . Infanterie »
Regiments !

6 Jakob Rohr von Ketich ,
7. Philipp Hirsch von Schwetzingen .

. V. Des früheren 111. Infanterie -
Regiments :

8 . Sebastian Eustachi von Hockenheim.
VI . Des früheren IV . Infanterie -

Regiments :
9 . Franz Henn von Schwetzingen .

10. Julius Schmitt von Neulusheim , und
11 . Jakob Bähr von Brühl ,

werden audurch aufgefordert , sich binnen 4
Wochen entweder bet dem Bureau ihre -
früheren Regiments oder dahier zu stellen,
widrigenfalls dir Strafe der Desertion gegen
dielelben verfügt würde .

Zugleich ersucht man sämmtliche Behörden ,
auf die Genannten zu fahnden, , und sie im
Brtretungsfalle anher abzuliefrrn .

Schwetzingen , den 16 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Dilger .
[24] l A .- Nr . 5418 . Pfullendorf . [Auf,

forderung ] Die nachgenannten Soldaten ,
welche sich unerlaubt entfernten , und deren
jetziger Aufenthaltsort hier unbekannt ist , ha¬
ben sich binnen 4 Wochen entweder bet dies¬
seitiger Stelle , oder beim Bureau ihres frü¬
heren Regimentes zur Verantwortung einzu -
sindrn , widrigenfalls sie der Desertion für
schuldig erkannt , und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden würden .

1 . Ignaz Schober von Wintersulgen ;
2 . Konrad Serempus von da , vom vor¬

maligen 1. DragonerRegiment in Karls¬
ruhe ;

3 . Joh . Georg Ley von Lcllwangen , von
der Pionier - Compagnie der Artillerie -Bri¬
gade zu Gott,sau ;

ML

4. Nikolaus Stecher von Echwäblishaufen ,
5 . Benedikt Bächle von Deggenhausea ,
6. Georg Ley von Unterboshasel ,
7 . Mathias Haller von Roggenbeuren ,8. Johann Albest von Nirderwetler ,
9 . Johann Weissenri eder von da,10 . Jakob Lang von Untrrsiggingrn , vom

vormaligen III . Infanterie - Regiment in
Karlsruhe ;

11 . Michael Roßle von Sahleobach , vom
vormaligen IV . Infanterie - Regiment in
Mannheim .

Pfullendorf , de» 12. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Ka tsrr .
£24J 1 Nr . 4168 . Ladenburg . [ Versäu¬

mung « ,Erkennlniß und Uriheil .] I . S . des
großh . Hauptmann Ma § Hoffmann in
Rastatt gegen Leopold Rosenthal von La¬
denburg , Forderung bctrffd .

Wird der thatsächliche Inhalt der Klage
für zugestanden , jede Schutzrede für versäumt
erklärt , und zu Recht erkannt : Der Beklagte
sey schuldig, demKläger dieSumme von44Öfl .
binnen 14 Tagen bet Zwangsvermeiden zu be¬
zahlen , und die Kosten zu tragen .

SB, R . W .
: Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße

befindet , so wird ihm dieses Urtyeil nebst
Entscheidungs - Gründen auf diesem Wege er¬
öffnet .

Ladenburg , den 12. Mäkz 1850 .
Großh . Bezirksamt .

P . Meter .
Gründe : Die Klag « scheint in L -R . S .

1382 , 1382 a rechtlich begründet . Der Be¬
klagte , unter Androhung deS RechtSnachtheilS
des § . 253 der P . O . , nach Vorschrift deS
§ . 272 , 3 der P . - O . öffentlich auf heute vor¬
geladen , ist nicht erschienen , und der Kläger
hat auf Ausspruch jenes RechtSnachtheilS an¬
getragen .

E « mußte daher nach § . 311 , 653 , 654
der P . - O . , Art . 5. der P . -O . , so wie wegen
der Kosten nach § . 169 der P .- O . wie ge¬
schehen , erkannt werden .

[24 ] 1 Nr . 3037 Sen . 11 . Karlsruhe .
[ Urtheil .] I . U . S . gegen Buchdrucker Ni¬
kolaus Müller von Werthetm , wegen Theil -
nahme am Hvchverrath , wird auf ungehorsa¬
mes Ausbleiben des Angrschuldigten und er¬
hobene Verthcidigung zu Recht erkannt :

Nikolaus Müller von Wertheim sey
der Theilnahme an den im Mai und Juni
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v. 3 . stattgehabte « hochverrätherischen Unter¬
nehmungen für schuldig zu erklären , und des¬
halb zu Erstehungeiner gemeinenZuchthausstrafe
von 9 Jihren , welche sich in Einzelhaftim Män-
nerzuchthaus erstanden , auf 6 Jahr« beschränkt,
zum Ersätze deS verursachten Schadens unter
sammtverbindlicherHaftbarkeit mit allen Den¬
jenigen, welche wegen deS gleichen Verbrechens
bereits verurtheilt sind , oder noch verurtheilt
werden , und zur Tragung der UntersnchungS -
und Straferstehungskosten zu verurtheilen.

V. R. W.
So geschehen , Bruchsal, den 20 . Febr. 1850.

Eamerer (L . 8 .) Gelder .
Vorstehendes Unheil eröffnen wir hiermit

dem flüchtigen Buchdrucker Nikolaus Müller
von Werthetm.

Karlsruhe , den 12 . März 1850 .
Großh. Stadtamt.

Beck.
124) 1 Nr. 1820. Kraut heim . (Aufforde¬

rung .) Nachbenannte Soldaten , deren Aufent,
haitSort unbekannt ist , werden aufgefordrrt ,
sich binnen 4 Wochen zu stellen , widrigen¬
falls sie als Deserteure betrachtet , und die
auf Desertion gesetzte Strafe gegen sie erkannt
« erden würde.

Zugleich ersucht man sämmtliche Behörden,auf dieselben fahnden , und im Betretungsfall
entweder an die betreffenden Bureaur, oder
anher «'» liefern zu lassen .

1 . Fourier Johann Wagner aus Kraut¬
heim , vom frühern Infanterie- Regiment
Großherzog Nr . 1 .

2. Corpora! Joseph Herr mann von da,
von demselben Regiment.

3. Soldat Friedrich Anton Hoffman «
von Klepsau , vom frühern Leib -Js fan-
terie- Regiment.

Krauthrim, den 15 . März 1850 .
Großh. Bezirksamt.

D a m e r t .
vdt. Walter .

124) 1 Nr . 5480. Schönau . sAufforderung.)Die unten genannten bad. Soldaten haben
sich flüchtig gemacht , und aus dem Großher-
zogthum entfernt, und werden demnach aufge¬fordrrt , sich binnen 4 Wochen dahier , oder
bei den betreffenden Commando 'S oder Bu¬reaur zu stellen , widrigenfalls sie der Deser¬tion für schuldig erkannt , und in die gesetztliehe Strafe verfällt werden würden.

Zugleich werden dir betreffenden Pslizel-
stellrn ersucht , auf dieselben za fahnden , und

| im BetretungSfall gefänglich einzuttefer« :
nämlich :

Vom vormaligen 2. Infanterie-Regiment :Gefreiter Hermann Böhler von Schlechtnau,Soldat Donat Schmidt von Todtnauberg ,„ Philipp Dietsche von Muggenbrunn ,„ Johann Ringele von Thunau.Von der großh. Artillerie-Brigade :Kanonier AloiS Schlachter von Aitern .Vom vormaligen 3. Infanterie- Regiment :
SoldatMathäuS EteinebrunnervonWild¬

böllen .
Vom vormaligen 4. Infanterie-Regiment :Soldat Johann Evangelist Schlachter von

Aitern.
Schönau , den 6 . März 1850.

Großh. Bezirksamt.
Streicher .

124) 1 Nr. 1940. Mannheim . lFahndungS -
zurücknahme .) Der vormaligeFeldwebel JosephSchmitt von Bierbronn hat sich unterm Heu¬
tigen dahier sistirt , wesdalb die unterm 18.
September v. I . , Nr. 3335, und unterm 26.Drcember v. I . , Nr . 5714 , erlassene Fahn¬
dung und Vermögensbeschlagnahmehiermit zu -
rückgenommen wird.

Mannheim , den 18. März 1850.
Großh. UntersuchungScommission für daS vor¬

malige 4. Infanterie- Regiment.
R e h m. vdt. Adelmann.(23)2 Rr. 4092. Werthetm . (Aufforde¬

rung .) Der Rekrut Christoph Dorbad von
Reicholzheim hat sich unerlaubter Weise auS
seiner Heimath entfernt, ohne bis jetzt zurück,
gekehrt zg, seyn.

Derselbe wird deshalb aufgefordrrt , sichbinnen 6 Wochen bet seinem Rrgiments -Com -
mando, oder dahier bet Amt zu stelle », widri¬
genfalls er als Deserteur betrachtet , undin die gesetzliche Strafe verurtheilt werde.

Zugleich werden sämmtliche Behörden er¬
sucht , auf denselben zu fahnden , und im Be¬
tretungsfalle hierher abzuliefern.

Signalement
des Christoph Dorbad :

Alter : 21 Jahre . Größe : 5 ' 4" 3' " , Ge¬
sichtsfarbe : gesund , Körperbau : schlank , Au¬
gen : grau, . Haare : braun , Nase : mittel.

Wertheim, den 6. März 1850 .
Großh . Stadt « und Landamt.

Gärtner .
(24) t Tauberbischofs heim . (Klage-

Erhebung. ) In Sachen des LvhermeistrrS Jo¬
seph Weis von Fulda gegen Schuhmacher-
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mciffrr unt> Hüttner Andreas KargeS zu
Makcnzell , churfürstlich hessischen JustizamteS
Hünefeld , hat durch feinen Anwalt Rechtspr .
v . Feder dahier eine Arrrstklage folgenden
wesentlichen Inhalts erhoben : Karl WeiS
non Fulda habe am 25 . November 1846 dem
Beklagten 455 fl. zu 4£ pCk . verzinslich ge¬
liehen und diese Forderung am 8. Decrmber
1846 der Barbara Klöh von Motten cedirt,
welche dieselbe am 1 . Januar 1849 dem Klä¬
ger cedirt habe , auf Antrag der Gläubiger
deS Beklagten feyen dessen Immobilien am 3.
Februar v . I . im Zwangswege versteigert wor¬
den , wobei der Kläger nur mit 11 Thlr . 13
Sgr . befriedigt worden sey. Am 9 . Oktober
v. I . habe der Beklagte die dem Georg Mi¬
chel d- Z . tn Wellesley , Distrikt Wellingtonin Amerika , anerfallene Erbschaft seiner Mut¬
ter Georg Mtchol ' s Wittwe zu Jmpfingen
erkauft , welche auS folgenden Bermögensthei,len bestehe : a) */4 an einem zu Jmpfingen
gelegenen Wohnhaus , Kelterhaus , Stallung,
Schweinställeu, 2 gewölbten Kellern in der
langen Straße , neben Franz Jos Schlör und
Georg GroS, im Anschlag von 250 fl . ; b) 114 fl .
45 ' /, kr. bet Maffecurator Georg Aoam Kar,
ges und aus zwei an Ostern und Martini v . I .
fälligen zu 5 pEt. verzinslichen Beträgen von '
je 114 fl. 45 ' / , kr. bei demselben, welches Geld
jetzt entweder der genannte Karges oder Anton
Baunach jg. von Jmpfingen , AbwesenheitS ,
Pfleger des Georg Michel , in Händen habe .Da der Beklagte sonst kein Vermögen besitze ,
sich auf flüchtigem Fuße befinde und daS or¬
dentliche Gericht desselben ohne Gefahr , daß
die Attest- Anlegung verspätet oder vereitelt
würde , nicht angegangen werden könne , in-,
dem von Seiten des Beklagten schon Schritte
geschehen sryen und die Auslieferung des frag¬
lichen Vermögens zu bewirken , so müsse Klä¬
ger unter Berufung auf § . 675 678 ^

derPrv -
ceßordnung den Antrag stellen , e ' nen Arrest
auf die angegebenen Bermögensthetle bet An¬
ton Baunach jg. , Georg Adam Karges und
den Erben der Georg Michel Wittwe von Jm-
pfingen für die klägerische Forderung und die
Kosten für die Klage , mithin für den " etrag
von 603 fl , anzulegen. Zur Bescheinigung der
vvrgetragenen Thatsachrn wurden 10 Urkun¬
den mit der Klage übergeben , eventuell hat
der kl. Anwalt erklärt , daß er sich für den
Arrestklägrr dem Arrestbeklagtrn gegenüber für
Kosten und Schadenersatz als Bürge stelle.

24 .)

Nr,7346. Beschluß .
1) Wird dem Arrestbeklagten die Beräuße*

rung der in der Klage be ^richneten Liegenschaf¬ten untersagt und dem Georg Anton KargeS,dem Anton Baunach jg . von Jmpfingin , sowir den Erben , der Georg Michel 'S Wittwe
von da , aufgegeben, bis zu dem Betrag von603 fl . daS Guthaben des Arrestbeklagten alS
Rechtsnachfolger des Georg Michel biS auf
weitere richterliche Verfügung , bet Vermeidung
doppelter Zahlung , nicht auszuzahlrn ; auch
haben sich dieselben in der anberaumten Tag¬
fahrt über Richtigkeit ' und Größe der mit Be¬
schlag belegten Forderung zu erklären .

2) Wird Tagfahrt zur Richtfertigung des
Arrestes auf Dienstag den 4. Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr, anberaumt, wozu der An,
walt deS Arrestkläzers und der Arrestbeklagte
vorgeladen werden , bei Vermeidung des RechtS -
nachtheiliges für den rrsteren, daß bet seinem
Ausbleiben der Arrest wieder aufgehoben und
für den Arrestbeklagten,, daß bei seinem Aus¬
bleiben daS Arrestverfa

'
hrrn gleichwohl fort,

gesetzt und er Mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit deS Arrestes ausgeschlossenwürde.

Diese Verfügung wird dem auf flüchtigem
Fuße befindlichen Arrestbeklagtrn auf diesem
Wege eröffnet.

TauberbischofSheim , den 14. März 1850.
Großh. Bezirksamt.

Brummer . Bauer.
[23] 2 11,533 . Heidelberg . fAuffor,

derung.) Nachstehende Soldaten und Unterof¬
fiziere werden aufgefordert , sich innerhalb 4
Wochen entweder hier oder bei den Depots
ihrer ehemaligen Regimenter , von denen sie
sich unerlaubter Weis« entfernt haben , zu stel¬
len , widrigenfalls sie des Verbrechens der De¬
sertion schuldig erkannt und , unter Vorbehalt
persönlicher Bestrafung im BetretungSfall , in
eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt und über,
dies des OrtSbürgrrrechts für verlustig erklärt
würden.

1 . Von der Artillerie - Brigade :
Wachtmeister Philipp Odenwald von Zie,

gelhausen .
Eorporal Philipp Rostock von Wieblingen.Kanonier Heinrich Wild von Heidelberg.Kanonier Ludwig Brickel von da.
Kanonier Georg Ad . Farrenkopf von

HandschuhShrim .
2 . Vom I . Dragoner -Regiment :

Trompeter Georg Winter von Nußloch .
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Sorporal Johann Georg Srny von Kirch-
heim .

Dragoner Michael Le sch von Altneudorf.
Dragoner Andreas Bekenbach von Hrtltg-

krruzstetnach .
Dragoner JohFJakob Link von Leimen.

3 . Vom H- Dragonrr-Regiment :
Dragoner Peter Wolfinger von Dossen¬

heim.
Dragoner Carl Scheibe ! von Heidelberg.
4. Vom Dragoner - Regiment Kroßherzog:
Corpora! Joseph Schuster von Heidelberg.
Dragoner Joh. Christian Beker von Dos¬

senheim .
Dragoner Leonhard Wolfinger von da .

5. Vom Leib-Jnfanterie-Regimenr:
Soldat Carl Weiskapp von Heidelberg.
Soldat Philipp Jokob Eichhorn von da .
Soldat Johann Weiler von da.
Soldat Wilhelm Remmele von da .
Soldat Jakob Horngesser von da .
Soldat Valentin Fark von da .
Tambour Taver Unger von da .
Soldat Peter Miltner von Dossenheim .
Soldar Philipp Miltner von da .
Soldat Ich . H e r d e l von Handschuhshelm .
Soldat Johann Adam Treiber von Kirch -

heim.
Soldat Grorg Heiß vo» Heiligkreuzsteknach .Soldat Johann Georg Fr ick von Rohrbach.
Soldat Ludwig Lauer von da.
Soldat Nikolaus G är t n e r von Sandhaufen .
Soldat Michael Kern von Schönau .
FeldwebelMichael Rtrhle von Eppelheim.

6. Dom I . Infanterie - Regiment :
Soldat Johann Scheibe ! von Heidelberg.Soldat Karl Miltner von Dossenheim .
Fourier Johann Schmitt von Dossenheim .

7. Vom II . Infanterie - Regiment :
Soldat Caspar Quati von Heidelberg .
Soldat Nikolaus Ewald von Hetligkreuz«

steinach.
Soldat Herr man Roth von Wieblingen.
Soldat Joh. Philipp Burkard von Sand,

hausen.
Soldat Johann Jak . Schuppert von Wil¬

helmsfeld .
8. Vom Ul. Infanterie -Regiment :

Corpora ! Heinrich Dtrtz von Heidelberg.
Corpora ! Joseph Bolz von da .
Corpora ! Johann Haub er von Dossenheim .Soldat Johann Heid von da .
Soldat Johann Ru pp von Handschuhsheim .

Soldat Johann Hufnagel von Heilig-
kreuzstrinach.

9. Vom IV . JnfanterierRegiment :
Corpora! Jakob Philipp Günther vo»

Schönau .
Corpora! Johann Feigenbutz von Rohr¬

bach .
Corpora! Jakob Schmitt von Dossenheim .
Gefreiter Friedrich Wonne von Heidelberg.
Scharfschütz Georg Mich . Baust von Dos¬

senheim.
Soldat Lazarus Maier von Rohrbach. J
Soldat Johann Mart . Vogel von Neuen-

heim.
- Soldat Ludwig Heinr . Keller von Heidel¬
berg .

Soldat Jakob Schmitt von da.
Soldat Georg Göttinger vo» da.Soldar Joh . Friedrich Stengel von da .Soldat Philipp Knauber von Kirchhrtm.Soldat Jakob Möhler von Heiligkreuz-

steinach.
Soldat Johann Heinr . Scheid von Sand¬

haufen .
Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden,

auf diese flüchtigen Soldaten zu fahnden und
sie im Betretungsfall anher oder an das be¬
treffende Depot abzuliefern. -

Heidelberg , den 8. März 1850.
Großh . Oberamt .

Lang .
[24 | 1 Nr . 3668. Borberg . (ErkenntnisDa - sich der Recrut Martin Ruk von Schwab-

hause» auf die diesseitige Aufforderung vom 6.
März v. I ., Nr . 3138 , nicht gestellt hat , so
wird er der Refraciion für schuldig , deS OrtS«
bürgerrechts für verlustig erklärt, in die gesetz¬
liche Strafe von 1200 fl. verfällt und seine
persönliche Bestrafung auf dem BetretungSfall
Vorbehalten .

Unser Gesuch um Fahndung auf denselben
wird zugleich wiederholt .

Borberg, den 15 März 1850.
Großh . Bezirksamt .

Fischer .
Wächter.

[24]2 Nr. 6220. Schwetzingen . (Er-
kenninißs I . S . der Liquidation - - Commission
bei großh . Kriegsministertum̂ NamenS der Ver¬
rechnung des früheren vierten Jnfanterie -Regi-
mentS in Mannheim , gegen den flüchtigen
Michael G a i S von Hockenheim, Forderung
betr .

Werden auf Anrufen die eingeklagten 79 fl. 57kr.



(No* 24 .1 299

fix zugestanden erklärt und dem Beklagten auf«
gegeben , bei Erecutions « Vermeidung diese
79 fl. 57 kr. binnen 14 Tagen zu zahlen .

Dem flüchtigen Beklagten wird dteS hiermit
eröffnet.

Schwetzingen , den 12. März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Käst.
[23]2 9tr. 9373. Mannheim . [Erkennt,

niß ] Wegen beharrlicher Landesflüchtigkeit wird
nachbenannten Angehörigen des hiefigen Amts¬
bezirks :

Barth , Joseph, Gasiwirth; Betz , Theo¬
bald , Küfer ; Blind , Karl , Schriststester ,
Brentano , Lorenz, Anwalt ; Degen , Lud-
Wig , Philologe ; Eissenhardt , Karl, Kauf«
mann ; Grohe , Johann , Peter , Schriftstel¬
ler ; Happel , Heinrich , Färber ; Hecker ,
Friedrich , Anwalt ; Hoff , Heinrich , Buchhänd¬
ler ; Jtzstein von , Adam , pens. Hofgerichts¬
rath ; Klein , Franz , Geometer ; Krebs ,
Daniel , Student ; Müller , Johann, Schiff¬
mann ; Münck, Adam,Schuhmacher; Oster -
hauS , Peter , Kaufmann ; Nothweiler ,
Jakob, Schuhmacher; Sachs , Wilhelm, Kauf¬
mann ; Schwarz , Karl ; SpieS , Nikolaus,
Bierbrauer ; Struve von , Gustav, Anwalt ;
Zutt , Kaffeewirth , auf den Grund des §. 9
deS Vi . ConstitutionS - EdictS v . 4. Juni 1808
ihr badisches Staatsbürgerrecht entzogen.

Mannheim, den 12. März 1850 .
Großh. Stadtamt .

Stephani .
[24] 1 Nr . 5198 . Schopfheim . [Verbei¬

ständung.] Der Verena Dißlien von Schopf»
heim wurde wegen Verstandrsschwäche in der
Person des Jb . Friedrich D i e ß l t n von da
rin Beistand gesetzt , ohne dessen Beiwtrkung
ihr die im L.-R - S . 499 verzeichneten Rechts¬
geschäfte nicht gestattet sind.

Schopfhrim, den 13 März 1850 .
Großh . Bezirksamt,

v . Porbek .
[24] 1 Nr. 4868. Neckargemünd . [Faha»

dungszurücknahme.] Der Soldat des ehema¬
ligen 2. Infanterie -Regiments Heinrich Wolf
von hier hat sich inzwischen dahier gestellt ,
es wird daher die Aufforderung , welche wir
unterm 10. d . M . , Nr . 4585 , erlassen haben ,
soweit sie gegen diesen gerichtet ist, hiermit
zurückgenommen .

Neckargemünd , den 18. März 1850.
Großh . Bezirksamt.
Spangenberg .

[24] 1 Nr. 12,240. Mo'sbach . [Dl.bstahk
und Fahndung.] In der Nacht vom 12. auf
den 13. Febr. d . I . wurde dem Löwenwirky
Roth in Neckarelz eine Blähe entwendet, wel¬
che über einer in seinem Hofe gestandenen
Chaise gehangen .

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf
den noch unbekannten Dieb und das Entwen¬
dete zur öffentliche » Kenntniß.
. Mosbach , dru 13 . März 1850.

Großh. Bezirksamt.
N o b e r.

v. Berg , ». i.
[2-1] 1 Nr . 1881/85 . Mannheim . [Ur-

theil.] Durch das hier ntedergesetzte Kriegs¬
gericht wurden weiter von flüchtige « Soldaten
im gewesenen 4. Infanterie - Regiment verur «
theilt :

». Dee Soldat Johann Baptist Mauz
von Zitzenhausen , Amts Stockach , wegen
Theilnahmean der Soldaten - Meutrrri : Zehn¬
jährig Zuchthausstrafej unter Verstoßuug
vom Militär.

b. Der Gefreiter Franz Xaver Berg Hau¬
ser von Kürzel, Oberamts Lahr, wegen Meu¬
terei und Hochverrath : Unter Verstoßung vom
Militär , zum Tod durch Erschießen .

v. OberfeldwebelMartin Protz von Billig«
heim , Amt Mosbach, wegen Treulosigkeit und
Hochverrath : Unter Verstoßung vom Militär
zum Tod durch Erschießen .

d . Oberfeldwebel Johann Karl Kochen -
dörfrr von Weinheim , wegen Hochverrath :
Unter Verstoßung vom Militär zum Tod durch
Erschießen .

e . Gegen den Soldaten Franz H e n n von
Schwetzingen , beruht die Untersuchung auf sich
und es wird daher die Fahndung und Vermö -
gensbeschlagnahmr , welche unterm 16. Januar
l . I ., Nr. 251, verfügt wurde, zurückgenom -
men.

Mannheim , den 16 . März 1850.
Großh. Untersuchungs- Commission für das vor-

malige 4. Infanterie- Regiment .
Rehm .

vdt. I . Adelmann.
[24] 1 Nr . 1886/88 . Mannheim . [Auf¬

forderung.] Durch die Untersuchung har sich
weiter ergeben , daß sich :

a . der Corpora ! im vormaligen 4. Infan¬
terie - Regiment , Johann Peter Günther
vvn Schönau , Amts Heidelberg , durch An-
nähme einerOberfeldwebelstelle und Ausmarsch
mit den aufständischen Truppen ,
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b. Der Soldat im nämliche» Regiment, Jo¬
hann Leonbard von GerchShetm , durch
Leitung der OssizirrSwahl , und

c, Der Dragoner im gewesenen 2. Regiment,AndreaS Hettz von Zazenhausen , Amis
Sinsheim , durch Theilnahme bei der Otfl-
zirrSwahI, und Widersprechunq gegen dieRück-
beryfung der rechtmäßigen Offiziere ,bei der hier ausgebrochenen Soldaten-Mruieri
betheiligten.

Dieselben sind flüchtig , und ihr Aufenthalt
hier unbekannt und werden daher aufgefordert,
sich binnen 8 Tagen dahier persönlich zu stel¬
len , und zu verantworten , bet Vermeidung,
daß sonst nach dem Ergebniß der Untersuchungdas Erkenntniß gefällt werden soll .Das Vermögen derselben wird mit Beschlag
belegt , und dieser Beschlag namentlich auf die
Ansprüche deS beschädigt- n Aerars ausgedehnt,den Schuldner » der Angeschuldigien daher
jede Zahlung bei Vermeidung doppelter Ent¬
richtung untersagt.

Sämmtliche zuständige Behörden aber ersu¬
chen wir sehr ergebenst , auf die Flüchtigen zufahnden , und dieselben im Betretungssall an¬
her einliefern zu lasten .

Mannheim , den 16. März 1850.
Großh . Untersuchungs- Commission für das
vormalige 4. Infanterie , und 2. Dragoner -

Regiment.
Reh m .

vckt I . Adelmann.
£24) 1 9Jr. 4939. Adrlsheim . ( Auffor ,

deru-ig.s Die nachgenannt- n Flüchtigen wer¬
den ausgefvrdrrt, sich inn «rhalb 6 Wochen da¬
hier oder bei ihrem Vorgesetzten Commando
zu melden , vötdrigenfalls sie als Deserteure
behandelt und voibehaltlich persönlicher Be¬
strafung, in die gesetzliche Strafe von 1200 fl.veriällt werden :

Eonstantin Langer von Rosenberg , Sol¬dat beim vormal. Leib- Jnfanterie- Regiment.Andreas Cyber von Merchingen . Soldat
beim früheren Infanterie-Regiment Grcßher«
zog Nr. 1.

Christoph Pfeiffer von Adrlsheim , Sol¬dat . do.
Joseph Reichert von Seckach , Soldat

beim früheren 2 . Jafanterie- Rrgiment.Carl Haas von Zimmern , Corporal beim
früheren 3. Jnfanterie -Regiwent.

Jakob K e dl r r von Hohenstadt, Soldat do.Caspar Auerbach von S «ckach, Feldwebelteim früheren 4. Jnsamerir-Rrgiment.

3
Martin EberlevonGroßetcholzhrim, Sol »dat do.
August Frey von Großricholzhrim , Kano¬nier.
AdelSheim, den 14. Mär < 1850.

Großh . Bezirksamt.
LerrS .

vdt. Werner , a. j .
[23 ]2 SKr. 4794. Neckargemünd . fAuf-forderung.) Ludwig Kühner von Unter-

fchwarzach , Soldat deS vormaligen 1 . Jnfan -, ?)terie- Rcgiments, wirdhiermit aufgefordert, sich ^
binnen vier Wochen ,entweder bei dem Depot - Commando seines

vormaligen Regiments oder dahier zu stellen,widrigenfalls er als Deserteur behandelt und '
bestraft werde. Zugleich werden sämmtliche
Polizeibehörden er,ucht , auf Ludwig Kühner
zu fahnden , und ihn im BetretungSfalle andaS Depot - Commando deS vormaligen 1 . Jn -
fanterie- RegimcntS in Karlsruhe oder hierherabzuliefern.

Nkckargemünd , den 14. März 1850.
Großh . Bezirksamt.
Spangenberg .

vckt. Lepp .
£22) 3 Nr. 6847 . Säckingen . fAufforde-rung -i Nachstehende Soldaten, deren Aufent¬halt unbekannt ist , werden aufgefordert, sichbinnen 4 Wochen diesseits oder bei ihren frü¬

her» Cvmmandos zu stellen und zu verant¬worten , widrigenfalls sie alS Deserteure er¬klärt ' und in die auf die Desertion gesetztenStrafen verfällt würden.
Kanoniere bei der vormaligen Artillerie-

Brigade :
Friedrich Scheubingrr von Säckingen.
Joseph Rünze von Altenschwand .Albert Ekerl von Herischried .
Soldaten beim vormaligen H. Infanterie-

Regiment :
Joseph Albietz von Säckingen.Martin Wehrlr von Schweikhof.
Jakob Mez ger von Ob'erhof.
Karl Weiß von Säckingen.
Karl Ludwig Meier von Herischried .

Beim vormaligen III . Infanterie-Regiment.
Leopold Elgg von Säckingen, Tambour .
Ferdinand Ekert von Hauer, Soldat.
Friedrich Ekert von Herischried , do .
Marzell Jehle von Hauer , do .
Jakob WaSmer von Willadingen, do.
Gottfried Wasmrr von Hogschür, do.
Karl Ritter von Karsau, do .



( So . 24 . ) 301

Franz Baumgartner von Oeflingen , do .
Anton Ebner von Diegeringen , do .
Beim früher » Leib -Jnfanterie -Regiment .

Johann Ritter von Wehr , Soldat .
Johann Sutter von Rickenbach , do .
Fridolin Schmidt von Hornberg , do .
Fridolin Schmidt von Brrgalingen , Ge ,

freitrr .
Beim ehemaligen IV . Infanterie - Regiment .

Klemens GerSbach von Hutten , Soldat .
Andreas Gersbach von da, do .
Friedrich Landbeck von Säckingrn , Dra -

goner beim vormaligen Dragoner » Regiment
Großherzog .

Joseph Mezger von Obrrhof , Dragoner
beim früher « I . Dragoner - Regiment .

Säckingen , den 4 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Leiblein .
[23 ]2 9lr . 8788 . Mannheim . ( Auffor¬

derung . ) Die Kinder und Erben des verstor¬
benen WeinwirthS Heinrich Vogt von hier ha¬
ben auf dessen Nachlaß verzichtet , und es hat
hierauf die Wittwe desselben um Einweisung
in Besitz und Gewähr der Erbschaft gebeten .
Es werden daher alle Näherbrrechtigten auf¬
gefordert , ihre Ansprüche an diese Erbschaft

binnen 28 Tagen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem
Anträge der Wittwe stattgegeben wird .

Mannheim , den 7 . März 1850 .
"Großh . Sladtamt .

Srrger .
[23 ] 2 Nr . 4395 . Walldürn . sAuffor -

derung .) Die nachbezeichneten flüchtigen Sol¬
daten werden aufgefordcrt , binnen 4 Wochen
sich bet dem betreffenden Büreau ihres vor¬
maligen Regiments oder dahier zu sistiren ,
widrigenfalls die Strafe « der Desertion gegen
fie erkannt würden .

Zugleich bitten wir , auf dies« Soldaten zu
fahnden , und sie im Betretungsfall an das
betreffende Büreau oder hierher abltefern las¬
sen zu wollen .

Scharfschütze Georg Ber be rich aus Wall¬
dürn , vom vormaligen 2 . Infanterie - Regiment .

Kanonier Joseph Alois Lenz aus Neusaß .
Soldat Julius Seitz aus Hardheim , beim

vormaligen 4 . Infanterie - Regiment .
Corpora ! Valentin Rütttnger aus Bre ,

zingen , beim vormaligen Leib-Infanterie - Re ,
giment

Svldat Christian Wilhelm Krim auSWall -
dürn, do.

SoldatAlotS Klotzbücher von Hardheim ,
do .

Soldat Athanasius Bohn von Altheim ,
beim vormaligen 3 . Infanterie -Regiment .

Soldat Johann Caspar Mater von da ,
i beim 1 . Dragoner -Regiment .

Walldürn , den 10 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Reff .
(22 ) 3 Nr . 4585 . NeckarbischofShetm .

( Aufforderung .) Die nachverzeichneten Sol¬
daten des großh . Armeecorps , welche noch
flüchtig sind , als :

l . vom vormaligen Leib - Infanterie -
Regtment :

1 . Johann Ludwig Krieg von hier .
II . Vom vormaligen 2 . Infanterie -

Regiment :
2 . Heinrich Wolf von hier, .
3 . Abraham Schuhmacher von Gaiberg ,
4 . Johann Mater von Mauer ,
5 . Johann Philipp Lang von hier .

III . Vom vormaligen 3. Infanterie -
Regiment :

6 . Andreas Röscher , und
7 . Christian Winnewesser von Bam -

menthal .
IV . Vom vormaligen 4 . Jnfantert e-

Regiment :
8 . Georg Adam Du fr in von Unterschwar -

zach .
V . Vom vormaligen 1 . Dragoner -

Regiment :
9 . Franz Philipp von Spechbach .

VI ; Von der vormaligen Artillerie -
Brigade :

10 . Johann Christoph L o h m a n n von Un -
terschwarzach , und

11 . Joseph Zimmermann von hier , wer¬
den aufgefordert , sich

binnen vier Wochen
entweder bei dem Depot -Commando ihres
früheren Regiments , beziehungsweise Bri¬
gade , oder dahier zu stellen , widrigenfalls
sie als Deserteure behandelt und bestraft werden .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizei¬
behörden , auf die genannten Soldaten zu
fahnden , und sie im Betretungsfall an das
betreffende Depot - Commando oder hierher ab¬
zuliefern .

Neckargemünd , den 10 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Svangenberg .
rdt . Lepp .

2
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[22]3 Nr 3645. Gengenbach . sAufforde-
rung .l Die unten benannten Soldaten , welche

. sich unerlaubter Weise entfernten , und deren
Aufenthaltsort unbekannt ist , werden hiermit
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen entweder
bei dem hiesigen Amte oder bet dem Bureau
Ihres frühern Regiments zu stellen und sich
« egen ihrer unerlaubten Entfernung zu ver¬
antworten , widrigenfalls sie der Desertion für
schuldig erkannt und in dir gesetzlichen Stra¬
fe« verfällt werden würden .

Vom frühern 111.. Infanterie-Regiment r
1 . Ehristian Hardt von Gengenbach, Soldat .
2 . Bernhard C . Grösstnger von Biberach,

Soldat .
3. Peter Spitzmüllervon Nordrach, Svldat .

Vom IV . Infanterie-Regiment :
4. Franz Armbruste » von Gengenbach, Ge¬

freiter.
5. Nep. Kn üble von Entersbach, Corporal .
6. Albtn Fischer vonGengenbach,Gefreiter.
7. Augustin Schmied von Zell , Soldat .

Vom I. Dragoner - Regiment :
8. LorenzGöppert vonBermersdach , Dra¬

goner.
9. BlasiuS Schneider von Nordrach, Dra¬

goner.
Vom Dragoner -Regiment Großherzvg.

10. Joseph Vetter von Reichenbach, Dragoner.
11 . Jakob Dürrhölder von Biberach, do .

Von der Artillerie - Brigade :
12. Math . Finkenzeller von Berghaupten ,

Kanonier.
13 Jak. Ant. Usl ander von Gengenbach ,

Kanonier.
Vom Leib,Jnfa «lerie-Regiment :

14. Valentin Wagner von UntrrharmerSbach,Soldat .
15. Georg Schüssele von Zell, Soldat .
Vom Linten - Jnfanterir- Regiment Großherzog

Nr. I . :
16. AmbroS Spitzmüller von Nordrach,

Soldat .
17 . Leopold Serenbetz von Zell . Soldat .
18 . Paul Gchappacher von Berghaupten ,Soldat.

Gengenbach , den 4 . März 1850 . •
Großh. Bezirksamt .

Bode .

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des § . 74 des Zebntablösungs -

gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

daß di« Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Buchen :
[23 ]2 zwischen der Grundherrschaft von Rüdt-

Eollenderg zu Bödigheim und mehreren zehnt-
pflichtigen Bürgern von Waldhausen ;

2) im Landamt Fretburg :
[2312 zwischen der kath. Pfarrei Hugstetten

in dem Distrikt Münchstadt und der Gemeinde
Buchheim , wegen des Heuzehntens ;

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts -Theil , Unterpfand u.
s. « . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo-
naten nach den in den §§ . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
[23]2 Nr . 11,318 . Heidelberg . sGant,

«rtcnntnij? 3 Gegen den «ach Amerika ent¬
wichenen Johann Becker von Dossenheim
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtrgstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 13 . April 1850 ,
Morgens 8 Uhr ,

anbrraumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an dir Gantmaffe machen wollen, wer¬
den aufgefordert, solche in dieser Tagfahrt, bet
Vermeidung deS Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unkerpfands-
rechle zu bezeichnen , die der Anmeldendr gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die BeweiS-
urkunden vorzulrgen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutrrten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubiger-
Ausschuß ernannt , auch ein Borg- oder Nach¬
laßvergleich versucht, und es sollen die Nicht¬
erscheinenden in Bezug auf Borgvergleiche und
jene Ernennungen als der Mehrheit der Er¬
schienenen bettrekend angesehen werden.

Heidelberg , den 7. März 1850.
Grvßh . Oberamt .

Thilo .
. f23l2B.-Nr. 3508. Nrckarbisch0 fsheim .
[ Ganterkenntniß . 3 Ucber die Verlaffenschaft
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des Ferdinand Heft , Bürgers und Bauers
zu Woibstadt , haben wir Gant erkannt und
wird Tagfahri zum Richtigstrllungs « und Vor «
zugsverfahren auf

Mittwoch , den 17 . April , früh 8 Mr ,
anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grunde einen Anspruch an diesen Schuldner zu
machen Hot , hat solchen in genannter Tagfahrt
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dabier anzumel¬
den , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , u . zugleich die ihm zu Gebote
stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutrelen .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaßvcrglcich versucht , dann ein Massepfle¬
ger und ein Gläubigcrausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte und
hinsichtlich des Borgvcrgleichs die Nichtcrschei -
uenden als der Mebrhett der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Neckardlschoisheim , den 22 . Februar 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .
Kraus , a j .

[24 ] 1 Nr . 790 . GerlachSheim . ^Schul .
denliquidalion .) Die Verlaffcnschaft des Alt -
bürgermeisterö Anton Walz von GerlachSheim
betr.

Auf Antrag der Betheiligten wird Tagfahrt
zur Vornahme der Activ - und Passiv - Liquidation
auf

Dienstag , den 26 . d . M . ,
früh 9 Uhr,

auf dem Rathhause dahier anberaumt und wer¬
den alle diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde Forderungen an rubricirte Ver -
laffenschaftsmasse zu machen oder Zahlungen
dahin zu leisten haben , aufgefordert , in gedach¬
ter Tagfahrt ihre Forderungen um so gewisser an¬
zumelden und geltend zu machen , als andernfalls
Erstrren später zu ihren Ansprüchen nicht mehr
verhelfen werden kann , Letztere aber auf ge¬
richtlichem Wege belangt werden .

Gerlächsheim , den 17 . März 1850 .
Großh . Amtsrevisorat .

L. Meyer .
vät . Martin .

[ 23 ]2 A .-Nr . 4496 . Neckar bischofs beim .
[ Ganterkenntniß . ) Gegen Christoph Groß ,
Wagnermetster zu Helmstadt , haben wir Gant

erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstel ,
lungs - und VorzugSverfahren auf

Mittwoch . , den 24 . April d. I .,
früh 8 Uhr ,

auberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner
zu machen hat , hat solchen in genannter
Tagfahrr , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an»
zumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Un¬
terpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die
ihm zu Gebote siebenden Beweise - sowohl Hinsicht«
lich der Richtigkeit als auch wegen des Vor¬
zugsrechtes der Forderung anzutreten .
. Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder

Nachlaß -Vergleich versucht , dann ein Maffe -
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg - Vergleichs die Nicht «
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitrrtend angesehen werben .

Ntckarbischossheim , den 9 . März 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Lang .
Zur Beglaubigung :

Kraus , a j .

Erbvorladungen .
[ 23 ) 2 Nr . 1377 . Sinöheim . sErbvor «

ladung . ) Joseph KonradKaspar Bau manu
von Ehrstädt ist am 24 . Juli 1849 in einem
Alter von 67 Jahren — ledigen Standes , mit
Tod abgfgangen . Derselbe hat weder Abkömm - .
linge , noch Ahnen , noch Geschwister , noch
Nachkommen von solchen hinterlaffen . De «
übrigens nicht bedeutenden Nachlaß erben dahrr
die entferntern Verwandten väterlicher und

I mütterlicher Seite des Verstorbenen . Die Ver¬
wandten väterlicher Seite sind bekannt . Rur
kennt man den dermaligen Aufenthaltsort des
Johann Georg Bau mann nicht , welcher
den 16 . April 1773 zu Thannhausen im königl .
württembergischen Oberamte Ellwangen gebo¬
ren worden ist .

Verwandte mütterlicher Seite sind uns aber
nicht bekannt . Die Mutter des Verstorbenen
war Maria Anna , grbvrne Manz , von
Wildburgstettrn bei Dünkelsbühl im Königreich
Bayern . Es werden daher Johann Georg
Baumann oder dessen etwaige Leibes -Erben ,
sowie die etwaigen erbfähigen Verwandten deS
verstorbenen Joseph Konrad Kaspar Bau >
mann mütterlicher Seits hiermit aufgefordert ,

2*
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innerhalb drei Monte » von heute an unter
Vorlage der nöthigen Urkunde » bet unterzeich »
neter Stelle ihre Ansprüche an dir Erbschaft
geltend zu machen , widrigenfalls diese lediglich
den bi- jetzt bekannten Erben zugetheilt wer¬
den wird , gleich als wenn zur Zeit des Erb¬
anfalls keine weitere Erben am Leben gewesen
wären .

Sinsheim , den 12. März 1850.
Großh. Amtsrevisorat.

Steinmetz .
Schäfer .

Ka«f-Antrage.
£24] 1 Mannheim . £Zwangsversteiger.

ung.] Im Wege gerichtlichen Zugriffs wird
das der Wwe. des Schneidermeisters Karl
Glässer dahier , Lisrtte geborne Ensmann ,
zugehörigeHaus im Quadrat Lit. G 2 Nr. 18
dahier
am 2 2 . April 1850 , Nachmittags 5 Uhr ,auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬
gert , und der endgültige Zuschlag ertheilt,wenn der Schätzungspreis oder darüber er¬
zielt wird.

Mannheim, den 16. März 1850 .
Großh . Bürgermeisteramt.

E . Restler .
F . Meper.

£ 16J3 Mannheim . (Zwangsversteigerung.)
Im Weg« gerichtlichen Zugriffes wird das
zur Gantmaffc des verlebte » Sprachlehrers
Philipp Mouths dahier gehörige Haus im
Quadrate Lit . F 5 No . 9 Mittwoch , den
27. März 1850 , Nachmittags 5 Uhr , auf dem
hiesigen Rathhause öffentlich versteigert , und
der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr erzielt wird.

Mannheim , den 18 . Febr . 1850 .
Großh. Bürgermeisteramt

C. Nestler . F . Meyer .
(16]3 Mannheim . sZwangsversteigerung.j

Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird das
der Kirchendiener Philipp Rebmann Wwe .
Philtppine geborne Frey dahier zugehörige
Haus im Quadrate Lit. D 6 No . 15 Frei¬
tag , den 22 . März 1850 , Nachmittags 5
Uhr , auf dem hiesigen Rathhause öffentlich
versteigert , und der endgültige Zuschlag er-
theilt , wenn der Schätzungspreis oder mehr
erzielt wird .

Mannheim , de« 19 . Febr. 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

E. Nestler . F . Meyer.

£24) 1 Seehof , Amts Borberg. sLiegen -
schaftSversteigerung .) Montag , den 8.

' Aprill. Z . werden auf dem RathSzimmer die nach¬
beschrieben Liegenschaften der Jak . T h o m i sch e n
Eheleute von hier wiederholt öffentlich »ersteigt
und endgültig zugeschlagen , wenn der Schä ,
tzungspreiS auch nicht erreicht wird , nämlich :

1 . Ein HauS mit Pflanzgarten nebst zwei
Schwetnställen.

2. Eine Stallung.
3 . Scheuer mit Baumgarten.
4 . 42 bis 45 Morgen Ackerfeld.
5 . 4 Morgen Wald.
Jeder Auswärtige hat sich mit Sitten- und

VermögenSzeugniffen auszuweisen .
Seehof, den 11. März 1850.

Großh. Bürgermeisteramt.
Heilenbach .

vdt. Hasenfuß , Rthschbr .
(24] 1 Wiesloch . (ZwangsliegenschaftSver -

steigerung.] Bei der heute hier abgehaltenen
Zwangsversteigerungder Liegenschaftender GeorgSei derer Wwe. von hier hat ein Güterstück
den Schätzungspreis nicht erreicht , man hat
daher Tagfahrt zur nochmaligen Versteigerung
auf

Donnerstag , den 4. April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, .

festgesetzt , was mit dem Anfügen begannt ge¬
macht wird , daß auch der Zuschlag dann er¬
theilt wird, wenn der Schätzungspreis nicht er¬
reicht werden sollte.

Wiesloch , den 6. März 1850 .
Bürgermeisteramt.

Rech .
Büchler.

£24] 1 Wieöloch . (ZwangsliegenschaftSver -
steigerung .] Da bei der heute hier abgehaltenen
Zwangs - Versteigerung der Glaser Friedrich
Sch wein für t h' schen Liegenschaften nicht bei
allen der Schätzungspreis erreicht wurde , so
werden diese

Donnerstag , den 4. April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

wiederholt versteigert und endgültig zugeschlagen,
auch wenn der Schätzungspreis nicht erreicht
wird .

WieSloch, den 6. März 1850.
DaS Bürgermeisteramt.

Rech.
Büchler.

(24] 1 Wiesloch . (ZwangsliegenschaftSver »
steigerung .] Da bei der heute hier abgehaltenen
ZwangSliegenfchaftS > Versteigerung der Georg
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Schleich 'S Wwe. bei einigen Grundstücken der
Schätzungspreis nicht erreicht wurde , so werden
dieselben

Donnerstag , den 4. April,
Nachmittags 2 Uhr,

nochmal versteigert und endgültig zugeschlagen,
wenn auch der SchätzungSpreiö nicht erreicht
wird .

WieSloch, den 6 . März 1850 .
Bürgermeisteramt.

Rech.
Büchler.

[20]2 Eberbach . l Zwangsliegenschafts-
Versteigerung . ^ Montag , den 22 . April
dieses Jahrs , Vormittags 10 Uhr , werden im
Gemeindehause zu Strümpfelbrunn folgende
dem Gemeinderath Konrad Lenz zu Strüm¬
pfelbrunn eigenthümlich zugehörige Liegenschaf¬
ten im Zwangswrye öffentlich versteigert , alS :

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus hinten am
Dorf , sammt Stall mit jenen des Christian
Moser nnd Michael Baumann unter einem
Dache stehend. Eine Scheuer sammt Laubschop«
sen und 4 Schweinställe , einseitö Christian
Moser und Michael Baumann , anderseits
Schollbrunner Weg , einschließlich 20 Ruthen
Hausplatz und Hofraithe ; im Feuerversichr«
rungsbuch unter Nr. 39 zu 1350 fl. einge¬
schätzt .

2. 30 Rth. Garten unterm Kirchenpfadt,
eins . Peter Beisel , anders. Ochsenwirth Beisel .

3 18 Ruthen Garten unter der Scheuer ,
eins . MätheS Emig , anders . Georg Emig.

4. 12 Rth. Garten oberm Haus , einfeitS
Mathes Emig , anders. Katzenbacher Weg .

5 . 7 Rth . Garten allda , eins. MatheS Emig,
anders, der Weg.

6 . 10 Rth . Garten am Weisbacher Weg,
« ins. Baltin Weis, anders. Franz Joseph Frey .

7. 1 Vrtl . 1 Rth . Acker am Schollbrunner
Weg, links Straßenäcker , eins . Matzenfeloweg,
anders. Georg Emig.

8. 6 Rth. Acker allda, Kälbergarken, eins.
Mathe « Emig . ands. Katzenbacher Weg .

9. 2 Vrtl . 4 Rth . Acker allda , eins. Franz
Joseph Kraus, anders. Schollbrunner Weg .

10. 2 Vrtl . 18 Rth . Acker allda , einseits
Sigmunds Wwe . und Johann Schild, anders.
Georg Emig.

11 . 3 Vrtl . 14 Rtb . Acker allda , eins. Ac-
cisor Weber, anders. Georg Emig.

12 . 2 Vrtl . 37 Rth . Acker allda , einseits
Peter Weis von Dielbach , anderseits Adam
Schäfer.
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1». 1 Vrtl. 16 Rth . Acker allda , einseits
Mathes Emig, anderseits Peter Emig .

14. 3 Vrtl. 10 Rth . Acker allda , ein - und
anderseits Georg Emig.

15. 1 Vrtl . 24 Rth . Acker allda , einseits
Peter Emtq, anders. Anstößer .

16. 2 Vrtl. 8 Rth . Acker unterm Matzen¬
feldweg, eins, selbst , anderseits Georg Emig.

17. 2 Vrtl. 6 Rth . Acker allda , einseits
Georg Emig , anders. Petrr Emig.

18 . 1 Vrtl. 20 Rth . Acker allda , «inseitS
Accisor Weber, anders. Georg Emig.

19. 2 Vrtl. 27 Rth . Acker allda , einseits
Accisor Weber, anderseits selbst.

20. 2 Vrtl . 20 Rth. Acker allda , «inseitS
Georg Emig, anders, selbst .

21 . 2 Vrtl . 28 Rth . Acker allda, etnseitS
Georg Emig , anders . Peter Emig .

22. 3 Vrtl . 16 Rth. Acker unterm Matzen »
feldweg , rini . Matzenfeldweg , anndersett« Ad .
Beckenhaupt .

23 . 1 Vrtl. 4 Rth . Acker allda , Stöckle,
einseits Georg Emig , anders. Peter Petsel.

24. 2 Vrtl . 16 Rth . Acker allda, eins. Wolf
Götz, anders. Accisor Weber.

25 . 2 Vrtl. 3 Rth . Acker allda , einseits
Förster Schmtd, anders . Matzrnfeldweg.

26 . 2 Vrtl. 3 Rth . Acker allda , eins. För¬
ster Schmtd , anders. Georg Emig.

27. 27 Rth . Acker am Katzenbacher Weg,
an der Steingasse , eins. Katzenbacher Weg,
anders. Gg. Emig.

28. 32 Rth . Acker allda, eins. Peter Emig,
anders. Ga . Emig.

29. 1 Mrg. 26 Rth Acker Schnepfenratn ,
einseits Ferdinand Nieß , anderseits Georg
Emig .

30. 1 Vrtl . Acker , Scheid, einseitS Michael
Linninger, anders. Peter Ihrig.

31 . 3 Vrtl. 20 Rth . Acker allda, rinsrit «
Linninger und Treusch , anders. Mathes Emig.

32 . 31 Rth . Dorfwiese , eins. Accisor Weber,
anders. Georg Emig.

33. 35 Rth . Wiese allda , etnseitS Mathes
Emig, anders. Franz Kraus.

34 . 30 Rth . Wiese allda , einseits Förster
Schmidt, anderseits Bernhardt Frei.

35 . 1 Vrtl. 1 Rth . Wiese , Grundwiefe,
Schleifwiese, einseits Hölldach . anderseits
Wehrgraden . '

36 . 2 Vrtl. 19 Rth. Wiese allda , einseits
Gg. Emig, anders. Franz Kraus.

37 . 1 Vrtl . 26 Rth . Wirse allda , rinseitS
Jakob Krieger, anders. Georg Schäfer .
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38. 1 Mrg. 1 Vrtl . 10 Rth. Münchsheu-

matte , 2 Stück - eins. Michael Ihrig , anders.
Georg Ihrig . '

^39. 2 Vrtl. 25 Rth . Wiese am Weisbachrr
Weg, einseits Peter Beisel , avdersrts Gê rg

4(Ü 1 Vrtl . 5 Rth . Wiese allda , einseitS
Peter Beisel, anders . Moser und Haas.

41 . 2 Mrg. 3 Vrts. 10 Rth . Wald, Kohl,
wald , einseitS Konrad Weber , anders. Niko¬
laus Beisel.

42. 4 Mrg. 2 Vrtl . Wald , am Schollbrun-
»er Weg, einseits Schollbrunnerwrg , anders.
Adam Pfeifer.

43. 1 Vrtl . 19 Rth. Acker im Scheid, eins.
Scheidtrieb , anders. Adam Treusch .

44. 1 Vrtl . 18 '/z Rth. Acker unterm Ma.
tzenfeldweg , einseits selbst, anders. Bernhardt
Frey.

45 . 1 Vrtl . 17 Rth. Garten unterm HauS,einseits selbst , auds. Georg Emig.
46. 5 Rth . Garten oberm HauS , einseits

selbst, anders. Peter Emig.
47. 24£ Rth . Acker am Katzenbacher Weg,

Stringasse, einseits Georg Ewig , anderseits
Katzenbacher Weg.

48 2 Vrtl. 3 . Rth. Acker am Schollbrün-
ner Weg, links. Langacker , rinsrttS Schulleh¬rer Schulz, anderseits selbst.

49. 2 Mrg . 1 Vrtl. 27 Rth. Wiese, Krir-
heumatte, eins. Peter Weis , anders. Hcholl-brunner Weg.

50. 2 Vrtl . 30 Rth . Acker am Schollbrun -
«er Weg, einseits Konrad Lenz , anders. An¬
stößer .

51. 12£ Rth. Acker , am Katzenbacher Weg,StetNgaffr, eins. Konrad Lenz , auderseitS Ad .
Lehmaier.

52. 1 Mrg . 2 Vrtl . 28 Ruthen .Wald , im
Kohlwald, an 7 Stück , eins . Konrad Weber,,
anderseits Gemeinde .

" 53. 7 Rth . Garten oberm Haus , eins. Mich.Baumann, anders, selbst.
54. 2 Vrtl. 25 Rth . Wiese Münchsheumattein 2 Stück , einseits Konrad Lenz uud GeorgAdam Ihrig , anderseits Gemeindswald .
55. 2 Vrtl . 9 Rth . Acker unterm Matzen-

feldweg, einseits Peter Emig , anderseits Gg .Emig .
56. 1 Vrtl. 31 Rth . Acker im Schollbrun ,

ner Weg , links, eins. Karl Frei , anderseitsKonrad Lenz.
57. 3 Vrtl. 1 Rth. Acker , am Schvllbrun -

«er Weg, Straßenäcker , einseitsselbst, anders.Karl Frey .
58. 1 Vrtl . 16 Rth. Acker allda , Kälber,

garten , einseits Georg Lininger , anderseitsWolf Götz.
Der Zuschlag erfolgt, wenn wenigstens der

Schatzungspreis erlöst wird.
. Ebe

'
rbach , am 23. Febr . 1850.

Großh . Amtsrevisorat.
Knaus .

I . Schlachter, Notar. »>
[21 ] 2 W cisbach , AmtS Eberbach .

sZwangsliegenschastsversteigerung.s In Folge
ergangener richterlicher Verfügung werden die
nachbcfchriebenen Liegenschaften des hiesigenBürgers und Hirschwirths Georg Emig aufMittwoch , den 3. April l. I . , Nachmit¬
tags 1 Uhr im Gemeindehause dahier im Zwangs-
wege öffentlich versteigert und bei erreichtem
Schätzungepreis dem höchsten Gebot sogleich
zugeschlagen .

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer
und Stall unter einem Dache , in der Sockel¬
höhe , Stallung und Keller , an der Straße
nach Robero und Wagenschwend, neben Andr.
Schmitt 's Wwe . und Georg Adam Weiß,
sammt der daraus ruhenden RralwirthschaftS-
gerechtigkeit zum „Hirsch ."

2 . 1 Vrtl . 80 Rth . Acker am Fahrenbacher
Weg in der Spitze, neben GeorgAdam Weiß.3. 1 Vrtl . 80 Rth . Acker im alten Weggr«wann , neben Joh. Jos. Staudenmaier und
Gg. Ad . Weiß

4. 3 Vrtl . 70 Rth . Acker allda, neben Joh.
Jos. Staudrnmaier und Gg. Ad. Weiß.

5. 1 Vrtl. 80 Rth. allda, neben dem Wald
und Gg . Ad . Weiß.

6. 1 Vrtl . 20 Rth . Acker allda, neben Mich.
Emig und Georg Adam Weiß.7. 3 Vrtl. Acker im Kornjchlag, neben Math.
Kessler und Joh. Gg . Ihrig.8. 2 Vrtl . 34 Rrh . Krautgarten beim Haus,neben Joh . Jos. Staudenmaier und Michael
Ewig.

9. 90 Rth . Acker unter dem Haus, neben
Gg. Ad. Weiß, beiderseits.

10. 1 Vrtl . allda , neben Peter Dewald
und Gg . Ad. Weiß .

11 . 1 Vrtl . 46 Rth . 75 Schuh Acker im
äußern Feld, neben Gg. Ad . Weiß, beiderseits .12. 1 Vrtl. 41 Rth. 51 Schuh allda, ne -
den Gg . Ad . Weiß und Michael Sigmund .

13. 1 Mrg . 48 Rih . 11 Schuh allda, ne¬
ben Gg. Ad. Weiß , beiderseits .
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14 . 30 Rth . Garten beim Weg , neben den
Gebäuden und Dal . Heck.

15 . 3 ) Rth . der obere Garten , neben Val «
tin Heck und Gg . Ad. Weiß .

16 . 35 Rth . hinterm alten Haus , neben
Peter Dewald und Gg . Ad . Weiß .

17 . 38 Rth . Dorfswiesen , neben Gg . Ad .
Weiß und Peter Dewald .

18 . 30 Rth . allda , neben den Vorigen .
19 . 1 Sßrtl . 30 Rth . allda , neben Andreas

Echmiit 's Wwe . und Gg . Ad. Weiß .
20 . 1 Mrg - 70 Rth . Heumatten in der

Farrenheumatte , neben Mich . Lenz und Georg
Adam Weiß .

21 . 1 Vril . 85 Rth . Wiesen im Bachgrund ,
die Brennwtese genannt , neben Konrad Braun ,
modo Gg . Weis jg . und Gg - Ad . Weiß .

22 . 2 Vrtl . die Müllerwiese , neben Konrad
Sigmund und Gg . Ad. Weiß

23 . 2 Vrtl . 10 Rth . worunter 80 Rth . Ge¬
büsche, neben MatheS Kessler beiderseits .

24 . 1 Mrg . 76 Rth . 93 Schuh im äußern
Feld , neben Altvogt Ihrig und Georg Weiß .

25 . 1 Vrtl . 40 Rth . Wiesen und Gebüsch
in den Müllerwiesen , neben dem Bach und
Ga - Ad . Weiß .

26 . 14 Mrg . 3 Vrtl . 88 Rth . 46 Schuh
im äußern Feld am Robener Weg , eins . Jos .
Staudenmaier und Andreas Schmitt , anders .
Joh . Georg Ihrig und Bürgermeister Kessler
rinschlirßlich des durchziehenden Wegs nach
Wagenschweud .

Waldungen .
27 . 2 Vrtl . 20 Rth . am ober » Kornschlag ,

« eben Joh . - Gg . Ihrig und Gg . Ad . Weiß .
28 . 2 Vrtl . allda unterm Kornschlag , neben

Valentin Heck und Tg . Ad. Weiß .
29 . 2 Mrg . 1 Vrtl . im Lochbrunnrn , neben

Joh . Gg . Ihrig und Gg . Ad . Weiß .
30 2 Mrg . 2 Vrtl . bei der Ameisenbirke ,

neben Gg . Ad . Weiß und And . Schmitt Wwe .
31 . 1 Mrg . 3 Vrtl . im bösen Brünnlein ,

neben Mich . Emig und Gg . Ad . Weiß .
32 . 2 Mrg . 1 Brtl . 50 Rth . im Fahren «

bacher Weg IteS Stück , neben Gg . Lenz und
Gg . Ad . Weiß .

33 . 2 Mrg . 3 Vrtl . 70 Rth . allda , 2t »6
Stück , neben Jos . Bumhart und Gg . Adam
Weiß .

34 . 2 Mrg . 2 Vrtl . allda , 3teS Stück , ne »
den den Vorigen .

35 . 1 Mrg . 30 Rth . im Hohenroth , neben
Gg . Ad. Weiß und selbst .

36 . 1 Mrg . 85 Rth . am Mosbacher Weg ,

«eben Altbürgermeister Braun und Gg . Adaur
Weiß .

37 . 2 Mrg . 3 Vrtl . 90 Rth . die sogenannte
Bubenwtese mit Einschluß der Hammelswkese
und des daran stoßende » öden Platzes , neben
dem Gemetndswald und Altbürgermeister
Braun .

38 . 1 Mrg . 2 Vrtl . 22 Rth . 36 Schuh am
Hohenroth , neben Konrad Sigmund .

39 . 4 Mrg . 3 Brtl . 5 Rth . im ober » Trieb ,neben Jos . Staudenmaier und Anstößer , anders .'
Gg . Ad. Weiß , der alte Acker genannt .

40 . 2 Mrg . 1 Brtl . 87 Rth . am Fahren »
bqcher Weg , der alte Acker genannt , neben
Joseph Staudenmaier und selbst , andf . Georg
Ad. Weiß .

41 . 1 Mrg . 4 Vrtl . 29 Rth . im Kornschlag ,
eins . MatheS Kessler und Gg . Ad Weiß , ands .
Adam Lichtenderger .

Dies bringt man hiermit zur öffentliche «
Kenntniß .

WriSbach , den 5. März 1850 .
Der Bürgermeister .

Kessler .
£ 24] 4 Ltndach , am Neckar , Bezirksamts

Eberbach . £Zwangslirgenschaftsversteigerung .]
Da dir im Anzeigeblatt « Nr . 11 . Seite 30 ,
angrkündigte Lirgenschaftsversteigerung auf
Eberbachrr und Rockenauer Gemarkung in der
Gantmasse deS Philipp Lehr ledig dahier
ihren Zweck nicht erreichte , indem sämmtliche
Güterstücke den SchätzungSpreiS nicht erlang »
ten, so werden solche nach verehrlichrr Verfü¬
gung großh bad . Bezirksamts Eberbach vom
8 . März 1850 , Nr . 4450 . nochmals aof

Dienstag , den 2 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in dem Hause des Bürgermeisters versteigert ,
wozu dir Liebhaber mit dem Bemerke » eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
auch wenn das sich ergebende höchste Gebot
unter dem SchätzungSpreiS bleiben sollte .

Lindach , den 12 . März 1850 .
Bürgermeister .

Helm .
vät . Kirsch , Rthschbr .

[ 24 ] 1 Grrvlzahn , AmtS Walldürn .
fZwangSliegenschaftsversteigerung ] Ja Sachen
mehrerer Gläubiger gegen dir Ludwig Gri¬
tz er 'schen Eheleute dahier , Forderung betr.
werden den Letzteren im Wege gerichtlichen
Zugriffs ihre auf hiesiger Gemarkung befind¬
lichen und nachbeschriebenen Liegenschaften

Dirnstag , den 26 . März 1850 ,



308 (fco. 24 .)

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem hiesigen RathSziwmer öffentlich ver¬
steigert , und wenn der SchützungSprriS er¬
reicht wird, endgültig zugeschlagro.

1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus von Stein
und Holz mit Schaaf - und Rlndviehstall und
gewölbten Keller, nebst Scheune mit 1 Tenn
und 1 Barn , sammt 5 Schweinställen.

2. 17. Mrg . 3 Vrtl . 11) Rth . Aecker .
3. 7 Mrg. 2 Vrtl. ) Rlh. Wiesen.
4. 2 Vrtl. 2 Rth . Baum » und Pflanzgarten .
Sämmtliche Liegenschaften in verschiedenen

Stücken und Fluhrrn.
Gerolzahn, den 8. "März 1850 .

DaS Bürgermeisteramt.
^ Fürst .

rät . Noe.
[24) 1 Hohensachsen . sZwangsliegen-

schastsvcrsteigerung .^ Im Wege gerichtlichen
Zugriffs wird am Mittwoch , den 10. April
l. I ., Nachmittags 2 Uhr, dem hiesigen Bür¬
ger und Taglöhnrr Lorenz Jochim

rin zweistöckiges Wohnhaus mit Stall , und
ein Backofen mit Schweinstall, nebst Hofplatz ,an der ober« Gaffe dahier , neben Georg
Jochim und Gg . Kretzer . Tar 450 fl.

auf hiesigem Rathhause nochmals versteigert ,was mit dem Anfögen bekannt gemacht wird,daß hierbei der endgültige Zuschlag um daS
sich ergebende höchsteGebot erfolge , auch wenn
solches unter dem Schätzungspreise bleiben
würde.

Hohensachsen , den 13 . März 1850.
Bürgermeister.

Kramm .
rät . Krieg.

[21] 3 Wein heim . sLiegenschaftSversteige«
YWtg.] Bet der unterm 4 . dieses MonatS statt¬
gefundenen ersten LiegenschaftSversteigerung deS
Bürgersund Landwirlhs Georg Peter Schmitt
ist der Schätzungspreis nicht erreicht worden ,
weshalb nun Tagfahrt zur Vornahme einer
zweiten Versteigerung auf

Mittwoch den 27 , März 1850 ,
Nachmittags 2 Uhr ,in der Grmeindestube zu Ritschweiher festgesetzt

ist , wo folgende Liegenschaften einem aberma¬
ligen AuSgrbote auSgesetzt werden , und der

endgültige Zuschlag erfolgen solle , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht wird :

1 ) Ein einstöckigtes Wohnhaus mit Scheuerund Stallung , im Orte Ritschweiher gelegen ,neben dem Weg und sich selbst .
2 ) 2 Vrtl. 20 Ruth . Baumgarten beim Haus,neben Peter Schulz und gemeinem Weg .
3) 2 Morgen Acker auf der breiten Heide ,neben sich selbst beiderseits .
4) 1 Morgen Acker im Pfriemenrott , neben /

Peter Weigold und Peter Schulz.
5) 5 Morgen 20 Ruth . Acker im Thalfeld ,neben Oberflockenbacher Gemarkung und ge¬meinen Weg.
6) 2 Vrtl. Acker im Schteßacker , bei der

vbrrn Wiese , neben Oberflockenbacher Weg und
sich selbst.

7) 1 Morgen 31 Ruth . Wiesen in der obern
Schießwicse, neben sich selbst beiderseits .8) 6 Morgen 3 Vrtl. 20 Ruth . Hecke , in
der breiten Heide , neben Rittenweiherer Ge¬
markung und sich selbst.

9) 3 Morgen 1 Vrtl. 20 Ruth . Hecke im
Leisbühl , neben Georg Peter Weigold und
gemeinen Weg.

10) 1 Morgen Wald und Wiesen in den
Rittern , neben Georg Schmitt und sich selbst.

Weinheim , den 6. März 1850.
Großh . Amtsrevisorat.

Ehren .
Districtsnotar Grimm .

[22]2 Nr. 133. Horrenb erg . fZwangS-
liegenschaftsversteigerung .^ Dem Philipp Bir¬
ke nmei er , Bürger und Maurermeister von
Balzfeld , werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 8. Octobrr 1849, Nr. 23,727, seine
sämmtliche Liegenschaften

Donnerstag , den 4. Aprit l. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

; auf hiesigem Rathhause im ZwangSwege öffent¬
lich »ersteigt, wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag erfolge, wenn der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten werde.

Horrenberg , den 4. März 1850.
Wald mann , Bürgermeister.

vät . Waldmann.

Hierz« das Verordnungsblatt No . 8.

„ . Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller . ,Verlag der Bnchdrnckerei des kath . Bürgerhofpttals .
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